
Die Fortbewegung in der
Senkrechten fasziniert nicht
länger nur professionelle
Kletterer. Durch die Errich-
tung zahlreicher Kletterstei-
ge in den letzten Jahren,
wird die Überwindung eige-
ner Grenzen auch für Jeder-
mann unmittelbar erlebbar.
Im Rofangebirge am Achen-
see hat das Klettersteigge-
hen mit dem „Achensee
5-Gipfel-Klettersteig“ eine
neue Dimension angenom-
men. Der 2 Kilometer lange
Steig gehört zu den längsten
Klettersteigen im Alpenraum
und lässt Einsteiger wie Pro-
fis nicht zu kurz kommen.

Fünf Sektionen mit 
fünf unterschiedlichen 
Schwierigkeiten
Das Besondere am neuen Klet-
tersteig, der durch das ge-
samte Rofangebirge führt, ist
die Möglichkeit für jeden Klet-
terer vor und nach einem der
Gipfel die Tour zu unterbre-
chen bzw. abzubrechen. Ein-
steiger und Klettersteig-Neu-

linge müssen somit nicht
zwingend die zwei Kilometer
Kletterlänge und damit eine
Gesamtüberschreitung hinter
sich bringen, sondern können
auch gemütlich einen einzel-
nen Gipfel als ihr Ziel auser-
wählen.

Klettergebiet Achensee
Neben dem Klettersteig gibt
es zahlreiche Kletterrouten
und Klettergärten im Karwen-
del- und Rofangebirge, die

für Kinder und Einsteiger glei-
chermaßen geeignet sind. 

Vorsicht
Voraussetzung für eine Klet-
tertour ist natürlich eine vor-
hergehende Tourenplanung
und die notwendige Eigenver-
antwortung, sowie Erfahrung
im gesamten Outdoorsport. 
Klettern ist eine Sportart, die
immer mit einem Restrisiko
verbunden ist. Sie setzt den
richtigen Umgang mit der
Ausrüstung und den verschie-
denen Seil-Sicherungs- und
Klettertechniken voraus.

Detaillierte Infos über die
zahlreichen Klettermöglich-
keiten im Rofangebirge wie
auch im Karwendelgebirge,
enthält eine ausführliche Bro-
schüre, die es kostenlos beim
Tourismusverband Achensee
gibt. Alle Infos sind auch un-
ter www.achensee.info und
www.climbers-paradise.com/
regionen/achensee.html ab-
rufbar.
Falls ihr es also noch nicht ge-
wagt habt, den Achensee 5-
Gipfel-Klettersteig oder eine
andere Kletterroute in Angriff
zunehmen, dann wird´s Zeit. 

Das ultimative Klettererlebnis 
Der „Achensee 5-Gipfel-Klettersteig“
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Seit über einem Jahr verbindet
die Hauptschule und den Kinder-
garten Maurach eine intensive
Lesepartnerschaft, die darin be-
steht, dass sich die Schüler und
Kinder immer wieder zu einer
gemeinsamen Leseaktion treffen.
So entstand die Idee für ein tolles
Projekt, von dem nun die ge-
samte Bevölkerung und die Gäs-
te von Maurach profitieren wer-
den.

Beim Projekt „Bücher unterwegs“
werden ab 13. Mai von den Kin-
dern und Jugendlichen in ganz
Maurach an verschiedenen öf-
fentlichen Stellen Bücher abge-
legt. Diese stehen dann Interes-
sierten (Kindern, Jugendlichen,
Erwachsenen, Gästen,…) zur
Verfügung und sollten nach dem
Lesen mit einem kurzen Kom-
mentar versehen wieder an ihren
Fundort zurückgebracht werden.
Wenn man sich gezielt auf „Bü-
chersuche“ begeben will, dann
sei die Homepage der Haupt-
schule Achensee eine Hilfe dabei
(www.hs-achensee.tsn.at). Dort

findet man nämlich bei den Ex-
tras unter dem Motto „Bücher
unterwegs“ Fotos von den be-
sonderen Orten.
Viel Spaß beim Lesen wünschen
die Hauptschüler und Kindergar-
tenkinder! 

Wer die Errichtung einer Photo-
voltaikanlage plant, der kann
jetzt mit bis zu 9.000 Euro Un-
terstützung rechnen. Denn das
Land Tirol stockt den Förder-
topf des Bundes für Solar-
stromanlagen mit zusätzlichen
Mitteln auf. Der Startschuss für
die Förderaktion fällt am 4.
April um 18.00 Uhr.
In einer Zeit globaler Energiekri-
sen, knapper werdender Res-
sourcen und steigender Roh-
stoffpreise setzt das Land Tirol
auf Unabhängigkeit durch den
Ausbau der Nutzung von Son-
nenstrom. Energielandesrat LH-

Stv. Anton Steixner: „Neben der
Wasserkraft hat die Sonne in Tirol
das höchste Potenzial bei der
Stromgewinnung. Deshalb för-
dern wir 2011 die Photovoltaik mit
Landesmitteln in der Höhe von 1
Million Euro. Mit Photovoltaikan-
lagen kann die persönliche Ener-
gieautonomie erhöht und ein
wesentlicher Beitrag zum Klima-
schutz geleistet werden.“

500 Anlagen für 
Privathaushalte
Mit den im Rahmen des Klima-
und Energiefonds zur Verfügung
gestellten Mitteln können tirol-

weit etwa 500 netzgebundene
Anlagen gefördert werden. Es
werden nur Anlagen bis zu einer
Anschlussleistung von bis zu 5
kWpeak unterstützt, die über-
wiegend für die Versorgung von
privaten Wohngebäuden einge-
setzt werden. Um die Zusatzför-
derung des Landes zu erhalten,
ist die Förderzusage des Klima-
und Energiefonds erforderlich.
Der Investitionskostenzuschuss
beträgt für Tiroler Privathaushal-
te rund 30 Prozent.

Am 4. April einreichen!
Nur wer rechtzeitig beim Bund

einreicht, kann von den Landes-
mitteln profitieren. Aufgrund
des begrenzten Kontingents und
des hohen Interesses sollte der
Antrag unmittelbar nach der
Öffnung des Fördertopfes einge-
bracht werden, also am Montag,
4. April, um 18.00 Uhr. Die Einrei-
chung ist ausschließlich online
möglich und erfolgt in zwei
Schritten: Zunächst ist nur eine
Registrierung des Förderwerbers
beim Klima- und Energiefonds
erforderlich. In den folgenden 72
Stunden müssen dann Projekt-
daten nachgereicht werden. 

Die weiteren Förderkonditionen
finden Sie unter
www.tirol.gv.at/photovoltaik
bzw. www.photovoltaik2011.at

Wandern sie mit dem Lions Club
Jenbach-Achensee am 28. Mai
2011 für einen guten Zweck in
Wiesing/Münster. 
Für nur EUR 10,- können sie
beim Lions Club Jenbach-
Achensee einen Wanderpass für
diese Wanderung erwerben. Der
gesamte Erlös dieser Aktion
kommt einem wohltätigen
Zweick in unserer Region und
dem Projekt „Sonneninsel“ für
krebskranke Kinder und deren
Familien zugute. Auf der leich-
ten Wanderroute werden sie
von den Mitgliedern des Lions
Clubs Jenbach-Achensee auf

mehreren Verpflegungsstatio-
nen verwöhnt. Die Stationen
sind von 10.00 bis 12.00 Uhr be-
setzt. Die gemütliche Wande-
rung dauert ca. 1 Stunde. Mehr
wird aber noch nicht verraten –
lassen sie sich überraschen! Un-
ser Ziel ist das Gasthaus Wald-
ruh, wo sie musikalisch emp-
fangen werden. Um ca. 13.00
Uhr gibt es dann eine große
Tombola mit zahlreichen tollen
Preisen aus der Region. Jeder
Teilnehmer, der einen Wander-
pass vorweist, nimmt automa-
tisch an der Verlosung teil. Auf
eure Anmeldung freut sich der

Lions Club Jenbach-Achensee.
Die Wanderung findet bei jeder
Witterung statt.

Weitere Informationen erhalten
sie bei Frau Alexandra Zingerle
unter Tel. 0676/3038907

Wandern für einen guten Zweck
Lions Club Jenbach-Achensee lädt ein

Neue Photovoltaik-Förderaktion
Fördermittel für 500 neue Photovoltaikanlagen in Tirol
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Achtung: „Bücher unterwegs“ in Maurach!

Haus St. Notburga sucht
Das Wohn- und Pflegezentrum Haus St. Notburga in Eben 
am Achensee sucht ab 1.10.2011 

einen Zivildienstleistenden.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Heimleiter
Herrn Mag. Schett, Tel. 0676/84132485
Sene Cura Wohn- und Pflegezentrum Haus St. Notburga
6212 Maurach 1a

Die Wanderung führt vorbei an der Grünangerlkapelle 



Wunderschöne Wintersporttage
haben die 2. Klassen der Haupt-
schule Achensee genossen. Dabei
waren Sportsgeist und Ausdauer
ebenso gefragt wie Kreativität.
Beim Schifahren, Eislaufen und
Schwimmen wurde das Sportliche
Können der Kinder gefördert.
In der Falzthurn zeigten die Schü-
lerInnen ihr gestalterisches Talent
und bauten beeindruckende
Schneeskulpturen.
Wir möchten uns ganz herzlich
bei Walter Wörndle (Sport
Wörndle) und Hansjörg Kofler
(Hochalmlifte Christlum) bedan-
ken, die unsere Wintersporttage
in sehr großzügiger Weise unter-
stützt haben.

Die SchülerInnen und 
Klassenvorstände der 2. Klassen

Erlebnisreiche Sporttage 

Ihr Skelett ist auf dem Hochaltar
der Wallfahrtskirche aufgestellt
und Ziel zahlreicher Pilger: Denn
Notburga, eine einfache Dienst-
magd, die im 13. Jahrhundert
lebte und sich für arme und
kranke Menschen einsetzte, gilt
als beliebteste Heilige Westöster-
reichs. Ihre Geschichte und Be-
deutung können Besucher im
Notburga-Museum in Maurach
nachvollziehen, dem einzigen
Museum in Österreich, das sich
mit einer heiligen Frau befasst.
Im ehemaligen Pfarrhaus, das
mit der Wallfahrtskirche und
dem Messnerhaus ein intaktes
Ensemble barocker Baukunst bil-
det, werden die ältesten Doku-
mente der Notburga-Verehrung
gezeigt, darüber hinaus Expona-
te barocker Kunst sowie Prozessi-
onsgegenstände. Übrigens: Das
Notburga-Museum, das sich mit
dem Tiroler Museumspreis 2006
schmücken darf, erhielt 2007 das
Museumsgütesiegel als eine der
begehrtesten Auszeichnungen,

die auf diesem Sektor österreich-
weit verliehen werden. Seit Som-
mer 2008 können Besucher auf
dem neuen „Dien-Mut-Weg“
wandeln – einem zwei Kilometer
langen Weg, der der dienenden
und mutigen Notburga gewid-
met ist und auf 17 Stationen zur
Besinnung anregt.
Alle Informationen und die 
aktuellen Öffnungszeiten unter
www.notburga-museum.at

Wallfahrtsort Maurach:
Wo Notburga verehrt wird

Achensee Tourismus, als Teilneh-
mer der Österreich Werbung-
Kampagne „Sommerglücksmo-
mente“, konnte am 5. April 2011
in Berlin rund 20 deutsche Jour-
nalisten am Achensee Infostand
begrüßen und die Angebote der
Region Achensee präsentieren.
Die Kampagne vermittelt Glücks-
momente, die Gäste in Österreich
erleben können. Transporteure
für diese sehnsuchtsweckenden,
unvergesslichen Augenblicke
sind ein Magazin, Radio-Spots,

Online-Werbung, Direct Marke-
ting und Medienarbeit. Das
Sommerglücksmomente-Maga-
zin ist das Lead-Medium der
Kampagne. Die Auflage von zwei
Millionen Stück wird in Deutsch-
land unter anderem über Die Zeit
oder die Süddeutsche Zeitung im
Markt vertrieben.
Achensee on Tour
Des Weiteren war Achensee Tou-
rismus auf den Feratel-Work-
shops in Prag, Bratislava und auf
der ITB Berlin vertreten. 

Das Triteam Achensee möchte
sich bei der Familie Johannes
und Alexandra Entner ganz
herzlich bedanken, dass die
Nachwuchssportler kostenlos im
Schwimmbad des Wiesenhof's
trainieren dürfen. Während eine

Gruppe im Wettkampfbecken in
Wörgl trainiert, konnten die
Jüngeren unter der Leitung von
Peter Moysey im Wiesenhof trai-
nieren und große Fortschritte
machen.

Herzlichen Dank.

Presse Workshop 
„Sommerglücksmomente“

Schwimmtraining

Fußball-Heimspiele in Achenkirch
U 12 Sa 07.05.2011 – 10.00 Uhr Alpbach
U 9 Sa 14.05.2011 – 14.30 Uhr Wörgl
U 15 Sa 14.05.2011 – 16.30 Uhr Zell am Ziller
KM Sa 14.05.2011 – 18.30 Uhr Oberndorf
U 12 Sa 21.05.2011 – 14.00 Uhr Wildschönau
U 9 Sa 28.05.2011 – 14.30 Uhr Kramsach
U 15 Sa 28.05.2011 – 16.30 Uhr Kufstein
KM Sa 28.05.2011 – 18.30 Uhr Fügen
Programmvorschau – Kleinfeldturnier 25. Juni 2011

Gemeinde Achenkirch

Problemstoffe richtig entsorgt
Problemstoffsammlung der
Gemeinde Achenkirch mit der
Firma DAKA
Sammeltag: Dienstag, 31. Mai
2011, 12.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Bau- und Recyclinghof

der Gemeinde Achenkirch
Nähere Informationen erhalten
Sie gerne im Gemeindeamt
(05246/6247) oder direkt bei
unserem Bauhofleiter Hubert
Rainer (0676/844255257)
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Bitte halte mich sauber
Buswartehäuschen sind eigentlich zum Schutze der wartenden
Busgäste gedacht. Leider müssen wir immer wieder feststellen,
dass sie auch zum Plakatieren von Veranstaltungen sowie Ankün-
digung von Geburtstagen udgl. verwendet werden. Dabei wer-
den leider fallweise auch Materialien verwendet, die nur sehr
schwer zu entfernen sind (z.B. Gewebebänder udgl.). Um Beschä-
digungen sowie unnötige Verschmutzungen vermeiden zu kön-
nen, ersuchen wir Euch in den Buswartehäuschen sowie generell
an allen öffentlichen Einrichtungen keine Plakate sowie sonstige
Ankündigungen anzubringen. 

Liebe Achentalerinnen und
Achentaler!
Mit großer Freude haben wir unsere "Holzknecht-Fahne" in schöns-
tem Glanz und frisch restauriert zurückbekommen. Schon bald wird
sie wieder in der Kirche zu bewundern sein und wir hoffen darauf sie
bei den Prozessionen durch unsere Gemeinde tragen zu können. Ein
herzliches "Vergelt’s Gott" nochmals an alle, die dazu beigetragen
haben.

Mit freundlichen Grüßen Magdalena

„Großbaustellen der Gemeinde“

Bauvorhaben Pulver- bzw. Kranzmühlbach – Fertigstellung Frühjahr Bauvorhaben Neubau Dollnmühlebrücke – Fertigstellung Juni/Juli 

Bauvorhaben Schutzdamm Oberaubach – Fertigstellung Frühjahr Abbrucharbeiten „Alte Urschnerhäuser“

Mit diesem „Photobericht“ möchten wir Euch einen kleinen Überblick über die derzeitigen „Großbaustellen“ der Gemeinde geben:

Achenkircher Nachwuchsfußballer
schauen den Profis auf die Beine

Die Nachwuchstalente des SV Achenkirch wurden am 13.02.2011 von
der Raiba Achenkirch zum ersten Heimspiel des FC Wacker gegen Red
Bull Salzburg eingeladen. Dafür wurden 60 Karten und die Busfahrt
gesponsert. Die Fußballer des SV Achenkirch möchten sich auf diesem
Weg ganz herzlich für diesen tollen Ausflug bedanken. Der Dank gilt
besonders den beiden Jugendbetreuern Lisa Zwicknagl und Martin
Kronberger für die perfekte Organisation und die Betreuung vor Ort.
VIELEN DANK!



Achenkirch gratuliert! Wir wünschen allen unseren Geburtstagskindern alles Gute und
Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Vzbgm. Karl Moser, Anna und Josef Pockstaller (70), Bgm. Stefan
Messner und Hermann Resinger

Vzbgm. Karl Moser, Geburtstagskind Klara Burgstaller (97) und
Bgm. Stefan Messner

Olga Lerchner (90) mit Bgm. Stefan Messner und Vzbgm. Karl Moser Hildegard Rainer vulgo Roth Hilda (80) mit Bgm. Stefan Messner,
Hermann Resinger und Vzbgm. Karl Moser 

Ehrenkapellmeister Pepi Pockstaller feiert Geburtstag

Die Bundesmusikkapelle Achen-
kirch hatte am 20. März 2011 ei-
nen wichtigen Grund zum Fei-
ern. Ehrenkapellmeister Pepi
Pockstaller hatte nämlich an
diesem Tag seinen 70. Geburts-
tag. Geladen waren alle Musi-
kantinnen, Marketenderinnen
und Musikanten der BMK-
Achenkirch. Es war uns natürlich
eine ganz besondere Ehre, mit
unserem Pepi und seiner Familie
gemeinsam feiern zu dürfen.
Dass unser Pepi in den Reihen
der Musikkapelle sehr beliebt ist,
war klar, aber besonders freute

es ihn natürlich, dass auch zahl-
reiche junge MusikkameradIn-
nen der Einladung folgten und
bei der Geburtstagsfeier im
Gasthof Huber mitfeierten. Nach
einem gemeinsamen Aufmarsch
beim Gasthof Huber wurden die
Glückwünsche, Dankesworte
und die Geschenke an Pepi und
seine Anni übermittelt. Im An-
schluss an das gemeinsame Mit-
tagessen wurde natürlich auch
noch viel musiziert und dies teil-
weise bis in den Abend hinein.
Ein Geburtstagsständchen folgte
dem anderen.

Die Jagdhornbläser, der Achen-
see Brass, die Brautnachtbläser
(bei denen Pepi selber mit-
spielt!) und Michael auf seiner
Steirischen, spielten zünftig auf.
Hauptsächlich aber sorgte sein
engster Musikkamerad und
Freund, Ehrenobmann Engelbert
Messner, auf seinem Keyboard
für Musik und gute Stimmung.
So gab er zum Abschluss auch
noch das bekannte "Fliegerlied"
zum Besten, wo natürlich jeder
mitmachen musste.

Lieber Pepi, Deine Musikkamera-
denInnen danken dir nochmals
für die nette gemeinsame Feier
und wir alle freuen uns schon,
wenn wir Dir für Deine bevorste-
hende Ehrung für 55 Jahre Mit-
gliedschaft zur BMK-Achenkirch
beim diesjährigen Frühjahrs-
Wunsch und Muttertagskonzert,
welches heuer am 7. Mai 2011
stattfindet, wieder gratulieren
können.

Für die Musikkapelle
Obmann Kurt Höllwarth

Notar kommt nach Achenkirch
Unser Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner kommt am Dienstag,
den 10. Mai 2011 wieder nach Achenkirch. In der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr werden im Sitzungssaal der Gemeinde Achenkirch wie-
der Informationen über nachstehende Themen erteilt: Übergabe,
Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer, Schenkungssteuer, Dienst-
barkeiten, Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren,
Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, etc.
Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerservice von Dr. Leonhard Hechen-
blaickner und der Gemeinde Achenkirch.



Wie im letzten Jahr organisierten
die angehenden Jäger der Be-
rufsschule Rotholz unter der Lei-
tung von Frau Veronika Doll für
die vierte Klasse Volksschule ei-
nen interessanten und lehrrei-
chen Projekttag im Unterautal.
In verschiedenen Stationen ver-
mittelten sie den Kindern die Ar-
beit und das Leben eines Jägers.
So wurden zum Beispiel in un-
terschiedlichen Stationen Unter-
stände (Schirme) gebaut, das
Tierfutter bestimmt und die

Bräuche des Jägers besprochen.
Am spannendsten war das Er-
spähen von Tierpräparaten. Eine
tolle Körpererfahrung stellte das
Blindführen durch den Wald
dar. Nicht zuletzt war ein weite-
res Highlight die Verkostung von
Hirschwürsten. Hiermit möchten
wir uns ganz herzlich bei den Jä-
gern für diesen tollen Tag und
ihr Engagement bedanken. Ein
weiteres Vergelt’s Gott der Or-
ganisatorin Veronika Doll, die
die Idee zu diesem Projekttag
hatte. Weidmanns Heil und ei-
nen guten Anblick!
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Die Gemeinde Achenkirch 
gratuliert

Geburt
Leo Gomig

50 Jahre
Erwin Stotter
60 Jahre
Martha Mussnig
Helmuth Moser
70 Jahre
Margit Tonauer-Gröhlich
Hildegard Hölzl
75 Jahre
Anna Künig
80 Jahre
Emma Ellmer
85 Jahre
Martha Pinzger
96 Jahre
Luise Bachmann

Wir gedenken 
unserer Verstorbenen
Josef Georg „Jörg“ Rieder 
im 65. Lebensjahr
Horst Brauchle 
im 67. Lebensjahr
Franz Ellmer im 81. Lebensjahr

Goldene Hochzeit
Hans Schmidt und Annemarie
Schmidt-Götz
Ella und Anton Adler

Silberne Hochzeit 
Maria und Otto Schmid

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder Hochzeitsjubiläums
im „Achenseer Hoangascht“
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige tel.
Verständigung im Gemeinde-
amt (6247-16).

Standesfälle

Viel Spaß im Schnee…. Müllsammel-Aktion
„Sauber statt Saubär“

…..hatten auch heuer wieder die
Kinder der Volksschule Achen-
kirch beim diesjährigen Schitag
am 16.3.2011 in der Christlum.
Mit der professionellen Unter-
stützung der beiden Schischulen
Busslehner und Schischule
Achensee (G. Hlebaina) sowie
zahlreicher schibegeisterter El-
tern war es möglich, diesen
„Vormittag auf zwei Bretteln“
mit so vielen Kindern durchzu-
führen. Dabei nicht zu vergessen

ist natürlich die Familie Kofler,
die wiederum für alle Kinder
Freikarten spendierte.
Erstmals konnten wir sogar mit
Markus Weineis, dem Langlauf-
profi vom Achental, eine Kinder-
gruppe fürs Langlaufen begeis-
tern. 
Wir Lehrerinnen möchten uns
auf diesem Weg nochmals für
das Engagement und die Groß-
zügigkeit aller Beteiligten be-
danken. 

Der Natur auf der Spur

Kaum war der letzte Schnee ge-
schmolzen, machten sich unsere
Kinder „bewaffnet“ mit Hand-
schuhen, Müllsäcken und Greif-
zangen auf den Weg, um Weg-
ränder und Wiesen im Dorfzen-
trum zu reinigen. Vom Glas,

über Metallteile bis hin zu Batte-
rien war wieder alles dabei, die
Müllsäcke der Kinder füllten sich
im Nu. Ein großes Dankeschön
an unsere fleißigen Müllsamm-
ler!

22. Landesjungschützen-
schießen
Am 22. Mai 2011 darf Achenkirch
die Abordnungen der Schützen-
kompanien aus Nord-, Süd- und
Osttirol zum 22. Landesjung-
schützenschießen begrüßen. 
Ablauf:
14.45 Uhr Aufstellung der Ab-
ordnungen beim Gemeindehaus
Achenkirch

15.00 Uhr Landesüblicher Emp-
fang
15.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarr-
kirche Achenkirch
16.30 Uhr Abmarsch zur Defilie-
rung gegenüber des Posthotels
Achenkirch
17.00 Uhr Preisverleihung beim
Musikpavillon

Achenkirch spendet Blut
BLUTSPENDEAKTION DES ROTEN KREUZES und der Gde. Achenkirch
DONNERSTAG, den 9. Juni 2011 zwischen 16.00 – 20.00 Uhr in der
Mehrzweckhalle Achenkirch



Prima la musica 2011
Beim diesjährigen Jugendmusik-
wettbewerb prima la musica in
Klausen erreichte Thomas Postl
aus der Gemeinde Achenkirch in
der Wertungskategorie Tenor-
horn einen großartigen 2. Preis. 

Wir gratulieren herzlich! 

2. Musikschulfest
Am Freitag, den 13. Mai findet
das 2. Musikschulfest der Lan-
desmusikschule Jenbach-Achen-
tal in der Zeit von 16.00 – 19.30
Uhr im VZ Jenbach statt. Neben
Vorführungen der Musikalischen
Früherziehungsgruppen und ei-
nem Großkonzert mit Beiträgen
aller Instrumental- und Vokal-

klassen besteht wieder die Mög-
lichkeit, alle Instrumente vor Ort
auszuprobieren. Zudem gibt es
Informationen zum Fächerange-
bot, zum Unterricht und allge-
mein der Ausbildung an der
Landesmusikschule. 

Anmeldungen für das Schul-
jahr 2011/12 ist der 31. Mai 2011!

Landesmusikschule Jenbach-Achental

Veranstaltungen des K.I.D. Kulturverein  Achenkirch

Lesung Sepp Kahn 

Der Saal des Alten Widums war
bis auf den letzten Platz gefüllt,
als Ende März der beliebte und
bekannte Heimatdichter Sepp
Kahn auf Einladung des Kultur-

vereines eine Lesung in Achen-
kirch abhielt.

Sepp Kahn begeisterte mit seiner
unnachahmlichen Art die auf-
merksamen Zuhörer und Zuhöre-
rinnen mit einer reichen Auswahl

seiner witzigen und zugleich
nachdenklich machenden Ge-
dichte und Prosastücke. Die
„Stoaberger Stubnmusig“ bilde-
te die passende musikalische
Umrahmung für diesen ver-
gnüglichen Leseabend. Der gro-
ße Applaus und die folgenden
Zugaben der Stubnmusig und
von Sepp Kahn zeigten, dass der
Abend den Geschmack des Pu-
blikums getroffen hat.

Bücherflohmarkt
Am 9. April veranstaltete der
Kulturverein Achenkirch auf Ini-
tiative des Obmannes Mag.
Reinhard Obermeir den ersten
Bücherflohmarkt im Kulturzen-
trum „Altes Widum“. Zahlreiche

Achenkircher und Achenkirche-
rinnen stellten Teile ihrer Bü-
chersammlung für einen guten
Zweck, nämlich für die Renovie-
rung des Annakirchls zur Verfü-
gung. Die „Achentaler Holzblä-
ser“ sorgten mit beschwingten
Melodien für gute Unterhaltung,
wobei sich besonders Hermann
und Mathias als Wiener Heuri-
gensänger auszeichneten! Der
Bücherverkauf und freiwillige
Spenden für Kaffee und Kuchen
erbrachten einen Erlös von Euro
212.50. Der Kulturverein ergänzte
diesen Betrag aus seiner Ver-
einskasse und so konnten 300.-
Euro für das Annakirchl an den
Obmann des Pfarrkirchenrates,
Herrn Ludwig Kronberger,  über-
geben werden.

Gemeinde Eben

Bgm. Josef Hausberger, Rosa Graber (90.)
und  Bgm.-Stv. Josef  Rieser

Gertraud Mayr (90.), Bgm. Josef Hausberger
und  Bgm.-Stv. Josef  Rieser  

Bgm.-Stv. Josef  Rieser, Josef Huber (80.)
und Bgm. Josef Hausberger

Gratulationen Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den Jubilarinnen und Jubilaren nochmals alles
Gute und weiterhin viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familien. 

Fundbüro Gemeinde Eben:
Abzuholen sind:1 Schlüsselbund (Umhängeband rosa-schwarz,
Schriftzug Pilotto) mit  1 Haustor-Schlüssel (Wink-Haus), 4 weite-
ren Schlüssel (Evva, EuroLocks) und kleinen Schweizer Taschen-
messer, kl. Fotorahmen mit Kleinkindfoto, 1 Karabiner, (Fundort
Badestrand Buchau), 
Auskünfte bei Thomas Gürtler, Gde. Eben, Tel. 05243/5202*10

Nach Ansuchen  bei der Tiroler
Landesregierung – Abteilung
JUFF-Fachbereich Jugend  wur-
den EUR 12.000 für den Jugend-
raum - Jugentreff in Maurach
genehmigt.  Die Gemeinde Eben

dankt besonders
Frau Landesrätin
Patrizia Zoller-Frischauf – Ju-
genreferentin des Landes Tirol
für diese großzügige Unterstüt-
zung.

Jugendförderung 
Young Village



Die Butterblumenkinder freuen
sich immer über Abwechslung!
Im Februar waren die „Großen“
aus der 4. Klasse Volksschule mit
Frau Katharina Thurner zu Be-
such und haben den Kindern ei-
ne kurze Geschichte vorgetra-
gen. Die Volksschüler haben
selbst gebastelte Plakate mitge-
bracht und damit die Erlebnisse
der Maus Frederik eindrucksvoll
vorgetragen. Eine spannende
Erzählung – nicht nur für die
Kleinen!
Endlich hat nun die Kinderkrip-
pe auch einmal die räumliche
Nähe zum Pensionistenverein
genutzt: Im März waren zahlrei-

che Senioren aus Maurach und
Pertisau zu Gast bei den Butter-
blumenkindern. Bei Kaffee und
Kuchen (von den Kindern & Tan-
ten gebacken) gab es ein nettes
Beisammensein. Bepackt mit
den eigenen Stühlen und mit
Überraschungseiern besuchte
die rüstige Runde die kleinen
Kinder und hat die Butterblu-
men gleich zum Gegenbesuch
eingeladen.
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Geburten
Maximilian Reinold
Sebastian Abfalter

Geburtstage
50 Jahre
Brigitte Notsch
60 Jahre
Johanna Kobinger
70 Jahre
Johanna Gürtler
Hermann Egger
Jutta Wöll
Max Unterkircher
80 Jahre
Erna Huber
Hochzeit
Heidi und Christian Kaiser

Silberne Hochzeiten
Sigi und Hannes Eberharter
Andrea und Arno Ebner
Andrea und Toni Entner

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen
Günther Gürtler im 71. Lj.
Alois Rupprechter im 75. Lj.
Catharina Gutmann im 71 Lj.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tages- oder Hochzeitsjubilä-
ums im Achenseer Hoangascht
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
kurze tel. Verständigung im
Gemeindeamt (5202-10).

Standesfälle

Palmsonntagseinzug in Eben Nachruf Günther Gürtler

Bei prachtvollen Wetter zog man am Palmsonntag mit der Bundesmusikka-
pelle Eben am Achensee vom Feistenbauern in die Notburgakirche in Eben,
um die Palmstangen und Palmsträuße zu weihen. 

Rechtzeitig zur Gartensaison besuchte die Pferdegruppe des Kinder-
garten Maurach die Gärtnerei Seidler. Die Kinder erfuhren viel Wis-
senswertes über die bekanntesten Frühlingsblumen und durften am
Ende des Besuches sogar eine Blume mit nach Hause nehmen! Wir sa-
gen nochmal DANKE für die schöne Zeit!

Nach langer schwerer
Krankheit verstarb
Günther Gürtler am 13.
April 2011.
Günther Gürtler wurde
am 7.1.1941 in Schwaz
geboren.
Aufgewachsen ist er
bei seiner Tante in
Maurach. 
Günther trat mit
1.7.1960 in den Dienst der Ge-
meinde als Gemeindekassier ein,
wo er bis zum Jahr 2001 tätig
war.
In den 40 Jahren seiner Tätigkei-
ten hat er sehr wesentlich zum
Aufbau und zur Entwicklung un-
serer Gemeinde beigetragen. Bei
den Bewohnern selbst war er
wegen seines Pflichtbewusstsein
und seiner Dienstbereitschaft
sowie seines Wissens geachtet.
Er war federführend bei zahlrei-
chen Vorhaben mit tätig: Kir-
chenneubau in Pertisau, Volk-
schul- und Kindergartenneubau
in Pertisau, Kanalisierung  der
gesamten Gemeinde, Bau des
Mehrzweckgebäudes, Bau der
Hauptschule, Friedhofserweite-
rung in Eben, zahlreiche Straßen

und Gehsteige usw.
Neben der vielfältigen
Arbeit im Gemeinde-
dienst war Günther
auch noch in mehreren
Vereinen  aktiv tätig.
Mitglied bei der
Schützenkompanie
Eben-Maurach als Kas-
sier und Schriftführer,
Obmann der Sektion

Langlauf des SV Achensee, Or-
ganisator des Achenseer Volks-
langlauf und des Drei Täler Ma-
rathon, Gründer des Karwendel-
Cups und auch Kassier und
Schriftführer des Tiroler Skiver-
bandes .
Für diese Verdienste wurde Gün-
ther mit der „Goldenen Medail-
le für Verdienste um die Repu-
blik Österreich“ ausgezeichnet. 
Seine große Leidenschaft war
das Reisen,  wo er mit seiner Frau
Hanni schon alle Kontinente  be-
reiste um Landschaft, Kultur und
Menschen kennen zu lernen.

Wir werden Günther Gürtler als
hilfsbereiten und korrekten
Menschen in Erinnerung behal-
ten.

... und bei den 
Butterblumenkindern?

Die sommerlichen Temperaturen
luden heuer schon früh zum
Spielen und Toben im Freien ein.
Der Spielplatz des Kindergartens
bedarf allerdings einiger Reno-
vierungen, welche nun von der
Gemeinde schrittweise in Angriff
genommen werden.  Damit wir
auch neue Spielmaterialien und
Kinderfahrzeuge für den Außen-
bereich anschaffen können, er-

hielten wir von der Achensee-
schiffahrt GesmbH. eine großzü-
gige Zuwendung von 1.200 Euro
sowie weitere tolle Geldspenden
der Fam. Gerhard Stubenvoll
und Fam. Raimund Walser. Die
Kinder und Pädagoginnen des
Kindergartens Maurach möchten
sich auf diesem Wege für die fi-
nanzielle Unterstützung recht
herzlich bedanken.

Was ist los im Kindergarten?



Aus dem Ebener Gemeinderat Sitzung vom 14.4.2011

Änderung der 
Abfallgebührenordnung
Der Gemeinderat kam in der Sitzung
am 10.02.2011 überein, die Festset-
zung betreffend die zu verrechnen-
den Mindestmüllmenge für die 90
bzw. 120 lt. Eimer zu reduzieren, da-
mit das saubere Mülltrennen mehr
belohnt wird. Es wurde der durch-
schnittliche Müllanfall von einigen
Singlehaushalten erhoben und er-
scheint auf Grundlage dieser Erhe-
bungen eine Reduzierung von 50 kg
auf 25 kg als gerechtfertigt.
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, die im § 4 der Abfallgebühren-
ordnung festgesetzte Mindestmüll-
menge betr. die 90 bzw. 120 lt. Eimer
von 50 kg auf 25 kg pro Jahr zu redu-
zieren.

Verordnung zur Bezeichnung 
der Verkehrsflächen
Gemäß § 1 Abs. 1 des Gesetzes vom
20.11.1991 über die Bezeichnung von
Verkehrsflächen und die Nummerie-
rung von Gebäuden, LGBl. Nr.
4/1992, idF LGBl. Nr. 111/2001, dürfen
die Gemeinden durch Verordnung
die Verkehrsflächen mit Namen be-
zeichnen. Die Namensbezeichnun-
gen sind im Ortsteil Maurach in Hin-
blick auf die Siedlungsstruktur und
die Größe des Gemeindegebietes zur
besseren Orientierung und zum
leichteren Auffinden von Gebäuden
erforderlich. Die Straßennamen wur-
den in mehreren Ausschuss- und Ge-
meinderatssitzungen unter Einbin-
dung der Bevölkerung festgelegt.
Die jeweiligen Verkehrsflächen sind
mit den in den Katasterplänen der
Gemeinde Eben am Achensee vom
07.03.2011 und 19.03.2011 dargestell-
ten Straßennamen bezeichnet. Der
Gemeinderat beschließt einstimmig,
die vorliegende Verordnung zur Be-
zeichnung der Verkehrsflächen in
Maurach zu genehmigen. Weiters
wird das Design der Hausnummern-
schilder festgelegt.

Angebot zur Schaffung 
einer Parkfläche
Auf Grund eines Grundtausches im
Bereich Rofangarten, bei dem ca.
209 m² öffentliches Gut in Privatbe-
sitz übergeben werden, wird die Ge-
meinde einen Gehsteig entlang der
Gemeindestraße Gst 1284/1 (Straße
östlich der Esso-Tankstelle) errich-
ten. Gemäß dzt Berechnungen be-
trägt der Grundbedarf für den Geh-
steig ca. 130 m², sodass die Gemein-
de über weitere ca. 80 m2 verfügen
darf. Dem Gemeinderat ist bekannt,
dass im Bereich der Wohnanlage Ro-
fangarten 20 zu wenige Parkplätze
zur Verfügung stehen. Der Bürger-
meister berichtet über die Kontakt-
aufnahme mit der Hausverwaltung
dieser Wohnanlage, der Raiffeisen-
hausverwaltung GmbH. Zur Ent-

scheidung, ob die Grundfläche für
die Errichtung einer Parkfläche an-
gekauft wird, soll die Gemeinde ein
Angebot legen. Der Gemeinderat
entscheidet einstimmig, die gegen-
ständliche Grundfläche zum Zwecke
der Parkplatznutzung zu einem Preis
von    EUR 70,- pro m2 zum Kauf an-
zubieten.

Gegenseitige Anerkennung der
Parkkarte bzw. Vorteils-Card 
Zur gegenseitigen Anerkennung der
Parkkarten der Gemeinden Achen-
kirch und Steinberg sowie der Vor-
teils-Card Eben wurde die vorliegen-
de Ergänzung der Kriterien hinsicht-
lich der Ausstellung einer Vorteils-
Card erarbeitet. Die Besitzer der
Parkkarte der Gemeinde Achenkirch
oder Steinberg wären somit berech-
tigt, alle gebührenpflichtigen Park-
plätze, die von der Gemeinde Eben
am Achensee betrieben werden und
unter der Voraussetzung der Eini-
gung mit den Weggemeinschaften
die Interessentenstraßen „Pertisau“
und „Seeuferstraße“ kostenlos zu
nutzen. Die Besitzer der Vorteils-
Card der Gemeinde Eben am Achen-
see wären zum kostenlosen Parken
auf den gebührenpflichtigen Park-
plätzen, die von der Gemeinde
Achenkirch und Steinberg betrieben
werden, berechtigt. Der Gemeinde-
rat ist einstimmig mit der vorliegen-
den Ergänzung der Kriterien und so-
mit der gegenseitigen Anerkennung
der Karten einverstanden. Auf Grund
der Leistungserweiterung sowie
Wertanpassung beschließt der Ge-
meinderat  eine Preisanhebung auf
EUR 25,-.

Subventionsantrag für 
„Schlosserei Lechleithner“
Der Museums- und Kulturverein
Traktoreum hat um eine Subvention
für die Einrichtung und Erhaltung
der „Schlosserei Lechleithner“ in der
Achenseer Museumswelt angesucht.
Dieses Projekt wird seitens des Lan-
des und mit EU-Mitteln gefördert.
Die Gesamtinvestitionskosten betra-
gen ca. EUR 168.000,-, wobei 60%
davon gefördert werden. Nach Ab-
zug der Arbeitsleistungen des Ver-
eins im Wert von ca. EUR 25.000,-
bedarf es noch eines Betrages in der
Höhe von ca. EUR 40.000,-, der vom
Verein teilweise durch Spenden bzw.
Subventionen aufgebracht werden
soll. Gemäß der positiven Stellung-
nahme des Bundesdenkmalamtes ist
die Eingliederung der Schlosserei in
die Achenseer Museumswelt eine
wertvolle Bereicherung für diese
vielseitige museale Erlebniswelt und
in diesem Fall die einzige aussichts-
reiche Chance, dieses technische
Kulturgut zu erhalten. Die Schlosse-
rei ist ca. 80 Jahre alt, in einzigarti-
ger technischer Bauweise ausgeführt

und soll daher als Kulturgut im Mu-
seum erhalten werden. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig, dem
Museums- und Kulturverein Trakto-
reum für den angeführten Zweck ei-
ne Subvention von EUR 10.000,- zu
gewähren. 

Subventionsantrag Tri-Team
Achensee 
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, dem Tri-Team Achensee zur
Unterstützung der jährlichen Kosten
für die Nachwuchsbetreuung eine
Subvention von EUR 1000,- zu ge-
währen. 

Heimspiele des FC Achensee
KM Sa, 07.05.2011 18:00 Uhr   Achensee : Fieberbrunn

Sa, 21.05.2011 18:00 Uhr   Achensee : Kössen
U13 Sa, 07.05.2011 16:00 Uhr   SPG Achental : Söll

Sa, 21.05.2011 16:00 Uhr   SPG Achental : Wörgl
U11 Sa, 21.05.2011 14:30 Uhr   SPG Achental : Wattens

Am Samstag, den 26.3.2011 fand
in den Räumen der Schützen-
gilde Eben am Achensee die
Jahreshauptversammlung statt.
Neben den Bericht des vergan-
genen Jahres fand  auch Preis-
verteilung der Gildenmeister-
schaft statt.
Ergebnis: Sieger in den einzel-
nen Klassen
Jugend 1 LG 20: Carina Braun-
hofer, Manuel Huber
Jungschützen LG 40: Anna Ma-
ria Wörndle
LG 20: Vroni Weiskopf, Rene
Weiskopf
Allgemein LG 40: Martin Rinner

Senioren 1 LG 20: Tina Mussnig,
Hans-Peter Pirchner
Senioren 2 LG 20: Margit Wess,
Josef Sattler
Senioren 3 LG 20: Kurt Ebner

Eine besondere Auszeichnung
ging an Josef Sattler, 2. Schüt-
zenmeister und Anton Brunner,
Jugendbetreuer.
Die beiden erhielten am 27.
März die silberne Verdienstme-
daille vom Tiroler Schützen-
bund im Zuge ihrer Verdienste
in der Schützengilde Eben.

Die Gemeinde Eben gratuliert
den Ausgezeichneten. 

Schützengilde Eben

v.l. Benedikt Rupprechter, Toni Brunner (Jugendbetreuer), Josef Sattler 
(2. Schützenmeister), Hugo Mussnig (1. Schützenmeister), Bgm.-Stv. Josef
Rieser, Herma Resch (Oberschützenmeisterin), Dieter Kröll.

Saisonstart Minigolf Maurach
Der Minigolfplatz Maurach startet in den Sommer. Zur Saison-
start-Party am Samstag, 7. Mai 2011 (bei Schlechtwetter am 14.
Mai) ab 13.00 Uhr mit Preisen wie in den 80er Jahren, wird wie-
der für eine gute Tat gespielt. Für das Minigolfspielen werden
freiwillige Spenden zu Gunsten der Tham Thole Primary Schule
in Nepal – Organisator Fritz Kostenzer – gesammelt. Der Mini-
golfplatz hat bereits ab 1. Mai täglich von 13.00 bis 23.00 Uhr ge-
öffnet. Minigolf am Abend auch mit Beleuchtung. 



Anhand eines sozialen Projekts
der Firmlinge, unterstützten die
Steinberger Firmlinge den
Samstag-Nachmittagskaffee im
Haus am Annakirchl.
Die Firmlinge wurden von den
Bewohnern sehr herzlich will-
kommen geheißen und die mit-
gebrachten selbstgebackenen
Kuchen wurden von den 7 Firm-

lingen höchstpersönlich den
Bewohnern serviert. Danach
blieb noch Zeit mit den Bewoh-
nern zu plaudern und Karten zu
spielen. 

Ein Dankeschön an die Firm-
lingseltern für die Kuchen und
den Frauen vom Nachmittags-
kaffee (Erni, Priska und Regina)
für die Betreuung und wir hof-
fen auf weiterhin so nette
Samstag-Nachmittage mit den
Bewohnern.

Anlässlich der Firmung in Stein-
berg am Rofan am Pfingstsonn-
tag, den 12.6.2011, kam Weihbi-
schof Dr. Andreas Laun aus Salz-
burg zu Visitation. Steinberg ist
die westlichste Gemeinde der Di-
özese Salzburg.

Am Vormittag besuchte der
Weihbischof die Kindergarten-

kinder und die Volksschüler. Um
15.00 Uhr segnete er alle Kinder in
der Pfarrkirche. Um 16.30 Uhr traf
er die 7 Firmlinge zum ersten Mal
in der Kirche. Eine PGR-Sitzung
mit Bgm. Helmut Margreiter und
Vizebgm. Leonhard Hintner fand
im Pfarrhof statt. OSR Margarete
Moser, Schriftführerin des Pfarr-
gemeinderates, erläuterte das

pfarrliche Geschehen im Laufe ei-
nes Jahres. Eine Besonderheit
sind die 4 Prozessionen: Pfingst-
montag, 40stündiges Gebet,
Fronleichnam, Peter und Paul
und das Kirchenpatrozinium hl.
Lambert am 18. September.
Anschließend gab Bgm. Helmut
Margreiter einen Überblick über
die gemeindliche Struktur von

Steinberg. Um 18.30 Uhr erfolgte
vom Pfarrhaus der Einzug mit der
BMK Steinberg, eine Abordnung
der Freiwilligen Feuerwehr mit
Fahne und eine große Anzahl der
Bevölkerung. Die feierliche Messe
zelebrierte der Weihbischof. Die-
ser Tag stimmte alle zur Firmung
ein, die in Steinberg alle 2 Jahre
stattfindet. 

Gemeinde Steinberg
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Hoher Besuch aus Salzburg

v.l. Pfr. Franz Bachmaier – Alpbach, Weihbischof Dr. Andreas Laun, PGR-
Obmann Thomas Auer, Bgm. Helmut Margreiter

Der Weihbischof zu Besuch bei den Volksschülern

Firmlinge engagieren sich

Jahreshauptversammlung des
Seniorenbundes Steinberg am
23.3.2011. Höhepunkte im Vor-
jahr waren der Frühlingsausflug
zur Landesgartenschau nach
Rosenheim und die Fahrt auf
den Tiefenbachkogel (Sölden)
im Herbst. Großen Anklang fin-
den auch immer die Senioren-
nachmittage auf der Silber-
waldhütte, wo mit viel Spaß
und Gelächter Karten gespielt
wird. Obmann Bgm. Helmut
Margreiter konnte folgende
langjährige Mitglieder ehren:

30 Jahre: Ludwig Thumer; 20
Jahre: Josef Kühlechner; 15 Jah-
re: Johann Ascher, Johann Küh-
lechner, Kathi Mauracher, Josef
Rupprechter; 10 Jahre: Lisl Hint-
ner, Annemarie Knapp, Anna
Kühlechner, Gretl Kühlechner,
Georg Margreiter, Anni Rohreg-
ger, Hilda Rupprechter, Irma
Rupprechter und Maria Rupp-
rechter. Ein herzliches Vergelt’s
Gott an alle Mitglieder für die
Treue zum Steinberger Senio-
renbund und für das takte Mit-
machen bei allen Aktivitäten.  

Seniorenjahreshaupt-
versammlung

Obmann Bgm. Helmut Margreiter mit den Geehrten



Der neue Vorstand der BMK
Wiesing wurde am 27.11.2010
gewählt.
Als eine der ersten Aufgaben war
es, die diesjährige Christbaum-
versteigerung im Gasthof Dorf-

wirt zu organisieren und durch-
zuführen. Durch die hervorra-
gende Zusammenarbeit und Mit-
hilfe aller Mitglieder der BMK war
diese ein voller Erfolg! Die BMK
Wiesing möchte sich auf diesem

Wege für den zahlreichen Besuch
ihrer Veranstaltung bedanken,
sowie für alle geleisteten Sach-
bzw. Geldspenden anlässlich der
dazu stattgefundenen Haus-
sammlung nochmals ein herzli-

ches „Dankeschön“ aussprechen!
Der Reinerlös wird ausschließlich
für notwendige Anschaffungen
von Instrumenten, Uniformen
und Trachten, sowie für die Ju-
gendausbildung verwendet.

Ziel sind gemeinsame Unter-
nehmungen in Ausdauersport-
arten wie z.B. Laufen, Rennrad
fahren, Schwimmen, Mountain-
biken, Langlaufen & Skitouren.
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit
von Workshops zum Thema Lau-
fen, Langlaufen & Schwimmen.
Gemeinsame Ausflüge zu Sport-
veranstaltungen stehen ebenfalls
am Programm.
Jeden ersten Freitag im Monat
findet ab 19.30 Uhr der Vereins-
Stammtisch im GH "Waldruh" in

Wiesing statt (www.waldruh.com)

Regelmäßige 
Laufgemeinschaften
DIENSTAG ganzjährig (Treffpunkt
um 18.00 Uhr beim Parkplatz
"Tiergarten-Buchbergl" in Wie-
sing) gemeinsames Lauftraining
mit dem "Lauftreff Buch-Jen-
bach-Wiesing"
Dauer: ca. 1 Stunde in drei Grup-
pen (schnell, mittel, gemütlich)
DONNERSTAG ab Mai (Treffpunkt
um 17.30 Uhr beim Parkplatz

"Strandbad Pertisau") gemein-
same Achenseeumrundung
SAMSTAG unterschiedliche sportl.
Aktivitäten (Mitglieder Info ab
Mitte der Woche per SMS) - Dauer
und Sportart abhängig von Jah-
reszeit & Witterung. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt EUR 15,-
pro Jahr (Mindestalter 18 Jahre).
Wir würden uns über neue Mit-
glieder aus der Region sehr freu-
en, falls wir dein Interesse ge-
weckt haben findest du nachste-
hend unsere Kontaktdaten oder

du kommst einfach gleich zum
nächsten Vereins-Stammtisch!

Kontakt
E-Mail: endorphine@live.at
Tel. 0664/8528423
Besucht auch unsere Facebook
Seite „endorphine multi sports“

Gemeinde Wiesing

Bundesmusikkapelle Wiesing

Zum 2. Mal kochen die Wiesinger Wirte vom
Gasthof Waldruh, Gasthof Sonnhof, Gasthof
Dorfwirt und Camping Inntalstadl gemeinsam.
Es wird ein 5gängiges Menü mit Tiroler Köstlich-
keiten und eine Auswahl an Weinen von der Part-
nergemeinde Antau/Burgenland serviert. Musi-
kalisch umrahmt wird der Festabend von „Die 3
Gfierig´n“ aus Brandenberg. Die 3 Mander singen
und spielen eine bunte Mischung aus dem Volks-
tümlichen bis hin zu Schlager.

Menüpreis: EUR 27,00
Infos und Tischreservierungen im Informations-
büro Wiesing unter Tel. 05244/62510-0 

Menü der Wiesinger Wirte
Aperitif
~ ~ ~ ~ ~

Variation von Tiroler Räucherspezialitäten an 
Salatherzen mit selbstgebackenem Brot

~ ~ ~ ~ ~
Radfelder Spargelcremesuppe mit 

gerösteten Brotwürfeln
~ ~ ~ ~ ~

Tiroler Bratenallerlei (Geschmorter Kalbs-
tafelspitz, Schweinebraten, Rindsroulade) 

mit Butterspatzln und grünen Bohnen
~ ~ ~ ~ ~

Stanitzel mit marinierten Erdbeeren & Vanilleeis

Wiesinger Wirte kochen gemeinsam

Freunde des Ausdauersports gut aufgepasst!
Trainieren im Verein „endorphine multi sports“…

Frühjahrsputz
Seit 1. Jänner 2011 ist Matthi-
as Lengauer der neue Ka-
pellmeister der BMK Stein-
berg am Rofan. Thomas Mo-
ser, seit 10 Jahren Kapell-
meister, legte seinen Stab
aus beruflichen Gründen
nieder und hat nun das Amt
des Kapellmeister-Stellver-
treters. 

Wir wünschen dem neuen
Kapellmeister alle Gute für
die Zukunft.

Kapellmeisterwechsel bei der BMK Steinberg

Der neue Kapellmeister Matthias Lengauer mit seinen Musikanten

Gemeindearbeiter Georg Arzberger
mit der neuen Kehrmaschine. Auf-
grund der milden Witterung und
Schneefreiheit begannen heuer die
Frühjahrsputzarbeiten ab Mitte März.
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2. Mai bis  Wanderprogramm des Tourismusverband Achensee - www.wandern.achensee.info
28. Oktober

Mo, 2. Mai Botaniker Stammtisch des Verein „Urkorn“ ab 19.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing 
Eintritt frei! Weitere Infos und Tischreservierungen unter Tel.: 05244/62220.

3./5./7. Mai Holzkünstler und Weltmeister mit der Motorsäge zu Gast am Achensee
Kunstwerke aus Holz zu gestalten, ist nichts Außergewöhnliches. Wenn der Künstler jedoch seine Figuren per Motorsäge 
ausarbeitet, ist das (fast) schon etwas für das Guinness-Buch der Rekorde. Blattmann hantiert mit seiner Motorsäge so geschickt,
dass er sein Können unter anderem bereits in der ZDF-Sendung “Wetten, dass” erfolgreich unter Beweis stellen konnte. Am 3., 5.
und 7. Mai jeweils ab 13.00 Uhr zeigt er sein Können beim Hotel Rotspitz in Maurach. www.rotspitz.at, www.karl-blattmann.de

5./12./19./ Stockschützennachmittag für Jedermann Jeden Donnerstag von 13.00 bis 18.00 Uhr lädt der EV-Leuchtwurm Wiesing 
26. Mai alle die Lust und Laune haben zu einem netten Stockschützennachmittag ein. Das Stockmaterial wird bei Bedarf vom Verein 

gestellt. Nähere Infos bei Herrn Friedl Lederwasch Tel. 05244/65133

5./12./19./ Volkstanz mit Kaspar Schreder ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing
26. Mai Geringer Unkostenbeitrag. Weitere Infos und Tischreservierungen unter Tel. 05244/62220

Sa, 7. Mai Großangelegte Berge- und Abseilübung der Alpinpolizei, Bergrettung und Feuerwehr
ab 8.30 Uhr bei der Rofanseilbahn in Maurach

Muttertagskonzert der BMK Achenkirch in der Mehrzweckhalle Achenkirch ab 20.00 Uhr

Saisonstart Minigolf Maurach, näher Infos siehe Seite 9

Di, 10. Mai Kurs zum Thema Tiroler Jahrling – das zarte Fleischerlebnis um 19.30 Uhr (3 UE) in der Hauptschule Achensee in Maurach
Tipps zum Zubereiten von Tiroler Jungrindfleisch, Qualitätskriterien, Vorstellen geeigneter Garmachungsarten, Schaukochen, ge-
meinsames verkosten. Schmackhafte, bewährte Rezepte. Referentin: Seminarbäuerin HM Adelheid Gschösser, Kosten: EUR 12,50 plus
Materialkosten, Anmeldung: bei Ortsbäuerin Silvia Prantl 0676/7237433 bis 6.5.2011, mind.Teilnehmerzahl: 12

Mi, 11. Mai Jour fixe des Kulturvereines – Percussion-Konzert ”Einführung in die Welt der Klänge”
mit Manfred Trauner, Mitglied der Münchner Philharmoniker. Um 20.15 Uhr im Probelokal der BMK in Achenkirch, Eintritt frei

Fr, 13. Mai Frühjahrskonzert der BMK Wiesing ab 20.15 Uhr im Gemeindesaal Wiesing, Eintritt frei! Weitere Infos unter Tel. 0664/73544254.

Sa, 14. Mai Gesamttiroler Tanzfest im Gemeindezentrum Maurach um 20.00 Uhr. Zum Tanz spielt die Reither Tanzlmusik. 
Eintritt EUR 11,-. Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Arbeitsgemeinschaft Volktanz in Nord- und Südtirol. 
Weitere Infos und Tischreservierung bei Kaspar Schreder unter Tel. 0676/6292330. www.volkstanz-tirol.at

14. bis 15. Mai Frühjahrsausfahrt des Gespannfahrclub Tirol An diesem Wochenende kann man den Gespannfahrclub Tirol bei seinen 
Ausfahrten in die Gramai (Sa) und zur Gernalm (So) betrachten oder selbst mitfahren. Weitere Infos u. Anmeldung beim 
Obmann des Gespannfahrclub Tirol Josef Eder unter Tel. 0664/3947159

14. bis 21. Mai Tirol Classic Oldtimer Rallye des Sporthotels Alpenrose Residenz. Nähere Infos unter www.alpenrose.at

Mi, 18. Mai „Wiesinger Wirte kochen gemeinsam“ ab 19.00 Uhr im Gemeindesaal Wiesing, nähere Infos siehe Seite 11

Fr, 20. Mai „Auf´gspielt wead“ – Volksmusikabend der Landesmusikschule Jenbach-Achental ab 19.00 Uhr, Festhalle Steinberg. Eintritt frei!

Sänger- und Musikantenstammtisch ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing
Eintritt frei! Weitere Infos und Tischreservierungen unter Tel. 05244/62220.

Sa, 21. Mai Tiroler Meisterschaft im Duathlon für Kinder und Schüler ab 11.00 Uhr beim Badestrand Buchau. 
Weitere Infos unter Tel. 0680/2024410

JA² Bad Taste Party mit DJ FLoow and friends im Gemeindezentrum Maurach ab 21.00 Uhr 
Die Jungen Achenseer ² freuen sich auf eure total geschmacklose Bekleidung! Eintritt frei!

Ball der Freiwilligen Feuerwehr Wiesing im Gemeindesaal Wiesing ab 20.30 Uhr. Unterhaltung mit den „Unglaublichen“, 
große Tombola. Tischreservierungen und weitere Infos bei Herrn Walter Theuretzbacher unter Tel.0650/8702086.

So, 22. Mai 2. Landesjungschützenschießen in Achenkirch, nähere Infos siehe Seite 6

Sa, 28. Mai Neueröffnung Alpengasthof Gramai
Eröffnungsball mit Live Musik ab 20.00 Uhr! Eintritt: EUR 7,00. Weitere Infos unter Tel. 05243/5166.

Festkonzert der BMK Steinberg am Rofan ab 20.15 Uhr in der Festhalle Steinberg
Eintritt: Freiwillige Spenden! Weitere Infos unter Tel. 0650/9509280.

Wanderung für einen guten Zweck mit dem Lionsclub Jenbach-Achensee, nähere Infos siehe Seite 2
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6215 Achensee, Tel. +43/(0)5246/5300 - Herstellung: Agentur Taurus, Kufstein

Terminkalender:

Seit 15. April 2011 ist die Bücherei Achensee, die sich in der Hauptschule befindet, ONLINE. Das bedeutet für unsere Leser, dass sie sich bereits von zu
Hause aus übers Internet (www.achensee.bvoe.at) informieren können, welche Bücher in unserer Bibliothek zur Verfügung stehen. 
Außerdem führen wir seit Neuestem auch Hörbücher!  Unsere Öffnungszeiten: Dienstag: 17.00 – 19.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr

Die Bücherei Achensee ist jetzt ONLINE!


